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V ergessen Sie alles, was 
Sie bisher im Zusam- 

menhang mit Program- 

miersprachen wie Basic und 

Pascal gehört haben. Wenn 

Sie mit Prolog arbeiten wol- 

len, eröffnen sich neue Di- 

mensionen der Programmie- 

rung. 

Der Aufbau von 
Prolog 

Wie bereits erwähnt, soll- 

ten Sie, wenn Sie Prolog ler- 

nen wollen, alle anderen 

Programmiersprachen und 

deren Arbeitsweise verges- 

sen. In Prolog kann man sich 

das oft langwierige Ausar- 

beiten von langen Algorith- 

men sparen. Das Problem 

muß nicht, wie beispielswei- 

se in Basic, genau in der be- 

treffenden Programmier- 

sprache ausformuliert wer- 

den. Sie müssen lediglich 

das Problem schildern. Die 

genaue Ausformulierung 

übernimmt Prolog. Kurz ge- 

sagt, eine Problemstellung 

kann in Prolog zirka um das 

Zehnfache kürzer formuliert 

werden, als mit herkömm- 

lichen Programmierspra- 

chen. Die einzige Arbeit, die 

der Programmierer von Pro- 

log hat, besteht im Aufbau 

von Grunddefinitionen, die 

nach bestimmten Regeln, 

die Sie im Programm aufstel- 

len, verknüpft werden. 

Wenn das Programm abge- 

arbeitet wird, sucht sich Pro- 

log einen Pfad durch den 

Dschungel an Definitionen 

und Regeln, und versucht, 

die vom Anwender gemach- 

te Aussage zu beweisen oder 

eine Frage durch Verknüp- 

fen der vorhanden Daten zu 

beantworten. Prolog geht al- 

so immer einen bestimmten, 

vom Programm selbst ge- 

wählten Pfad. Führt der ge- 

wählte Weg nicht zum Erfolg, 

sucht Prolog einen anderen, 

eventuellvorhandenen Pfad. 

Erst wenn wirklich keine lo- 

gische Verknüpfung durch- 

geführt werden kann, gibt 

Prolog eine negative Ant- 

wort. Man kann also auf je- 

den Fall davon ausgehen, 

daß Prolog alle vorhande- 

nen und vorgegebenen 

Möglichkeiten überprüft, 

und das ohne seitenlange 

»IF«-Abfragen. 

Dochnunendlich zu einem 

kleinen Beispiel, daß das 
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‚bisher noch ziemlich ab- 

strakte Phänomen Prologein 

wenig veranschaulicht. Be- 

trachten wir dazu das folgen- 

de Listing für Prolog 64: 

eltern(dieter,monika,herbert). 

eltern(dieter,monika,norbert). 
brueder(A,B) :- 

eltern(P,M,A),eltern(P,M,B). 

Die beiden »eltern-Zeilen 

stellen für dieses Programm 

die Wissensbasis dar. Die 

erste Zeile sagt aus, daß Die- 

ter und Monika die Eltern 

von Herbert sind, die zweite 

Zeile teilt mit, daß sie gleich- 

zeitig die Eltern von Norbert 

sind. Die dritte Zeile stellt 

nun eine Regel auf. Doch zu- 

nächst zum Sinn dieses Bei- 

spiels. Bedenken Sie, daß es 

sich nur um ein sehr einfa- 

ches Beispiel handelt, das 

insbesondere die Arbeits- 

weise von Prolog 64 erklären 

soll. Inunserem Beispiel wol- 
len wir das Programm fra- 

gen, ob Herbertund Norbert 
Brüder sind. Vielleicht ist Ih- 

nen schon aufgefallen, daß 

alle Angaben in der Wis- 

sensbasis klein geschrieben 

sind. Sobald Prolog auf ei- 

nen Großbuchstaben am Än- 

fang eines Wortes stößt, wird 

dieses als Variable definiert. 

Um nun unsere Frage für 

den Prolog 64-Interpreter 
verständlich zu machen, 

müssen wir folgende Formu- 

lierung eingeben: 

?-geschwister 

(herbert,norbert). 

Der Punkt am Ende der 

Frage ıst zwingend erforder- 

lich, da er für Prolog als En- 

dekennzeichen dient. Nun 

sind die Variablen A und B 

mit Herbert (A) und Norbert 

(B) belegt. In der Regel 
»brueder«ist nun genau defi- 

niert, wann A und B Brüder 

sind. Nämlich genau dann, 

wenn A und B dieselben El- 

tern haben. Die Zeichen- 

kombination »:-« leitet dabei 

den »Wenn«-Zweig ein. Das 

Komma zwischen den bei- 

den Eltern-Anweisungen 

steht für eine UND-Verknüp- 

fung. Bei den beiden Eltern- 

Angaben in der Regel, wer- 

den jetzt als erstes die Varia- 

blen P und M mit den Daten 

aus der Wissensbasis er- 

gänzt (P=dieterr, M=moni- 

ka). Danach wird überprüft, 

ob sich die »UND«Verknüp- 

fung als wahr erweist. Dies 

ist hier natürlich der Fall. 

Das Prolog 64-System gibt 
hier ganz einfach ein »yes« 
als Antwort. Wenn Sie sich 

vorstellen, daß noch mehr 

Elternkombinationen in der 

Wissensbasis vorhanden 

wären, würde die Suche 

nach der Antwort für Prolog 

um einiges schwieriger, 

führt aber selbstverständ- 

lich auch zum richtigen Er- 

gebnis. Wenn Sie sich einge- 

hend mit der Supersprache 

Prolog beschäftigen wollen, 

finden Sie detaillierte Infor- 

mationen in dem Buch »Pro- 

grammıieren mit Prolog«, das 

im Heinz Heise Verlag er- 

schienen ist. 

Die Eigenheiten 
von Prolog 64 

Prolog 64 arbeitet mit dem 

C 64-Editor Hand in Hand. 

Nach dem Laden erscheint 

zuerst der Prolog-Bild- 

schirm. Mit der Anweisung 
»user.« kann von hier aus in 

den Basic-Editor gesprun- 

gen werden. Hier können Sie 

nun das Prolog-Programm 

wie gewohnt, mit vorange- 

stellten Zeilennummern ein- 

geben. Das Speichern des 

Programms erfolgt ebenfalls 

über die Basic-Befehle SAVE 

und VERIFY. Wollen Sie das 

Programm starten, müssen 

Sie wieder in den Prolog- 

Modus schalten. Dazu wer- 

den die Tasten <RUN/ 

STOP> und <RESTORE> 

gleichzeitig gedrückt. Wenn 

Sie nun das Programm für ei- 
ne Beweisführung aufgebaut 

haben, können Sie sofort ei- 

ne Frage stellen, wie das 

auch in obigem Beispiel ge- 

schehen ist. 
In Prolog 64 sind auch die 

Besonderheiten des C 64 be- 

rücksichtigt worden. So gibt 

es spezielle Befehle, mit de- 

nen Grafik und Musik pro- 

grammiert werden kann. 

Fazit 

Prolog 64 eröffnet dem © 

64-Besitzer eine völlig neue 

Welt. Das Flair des Neuen 

und Revolutionären, das das 

Phänomen Künstliche Intelli- 

genz umgibt, kann, wenn 

man sich eingehend mit Pro- 

log beschäftigt, völlig neue 

Dimensionen der Computer- 

Anwendung eröffnen. Der 

etwas hohe Preis von 289 
Mark dürfte die Attraktivität 

dieses Produkts um einiges 

verringern. Auch das etwas 

knapp ausgefallene Hand- 

buch ist noch ein Hindernis 

aufdem Wegzur Künstlichen 

Intelligenz. Zum Erlernen 

der Sprache allerdings ist 

das System Prolog 64 aber 

ohne weiteres geeignet. (rf) 
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